Arbeitsanweisung bzw. „Checkliste“

Herstellen und Verabreichen von Fütterungsarzneimitteln über eine Suppenfütterungsanlage


	Fachtechnisch verantwortliche Person:


	Betriebsleiter/Betrieb:

	Technische Anlage:


Prinzip: 

A) Die pro Fütterung benötigte Menge AMV wird mit Vorteil erst in Wasser aufgelöst und der Futtersuppe beigegeben. Die Mixerpumpe fördert die Futtersuppe über Rohrleitungen zu den Trögen.
B) Die pro Fütterung benötigte Menge FüAM wird aus Sack oder Baloxe in die Futterstande verbracht, wo mit Wasser oder Schotte die Futtersuppe gemixt und über Rohrleitungen zu den Trögen gepumpt wird.
	AMV, FüAM                                                                    Datum:
	
	
	
	
	
	
	

	Lagerung einwandfrei (sauber, trocken, staubfrei, lichtgeschützt)
	
	
	
	
	
	
	

	Betrifft Rezept Nr.:
	
	
	
	
	
	
	


Fütterungsart
	ad libitum
	
	
	
	
	
	
	

	rationiert
	
	
	
	
	
	
	


Verabreichung/Dosierung

	A) Total verabreichte Menge AMV für die ganze Behandlung gemäss amtlichem Rezept
	
	
	
	
	
	
	

	Überprüfung des AMV-Verbrauchs pro Tag
	
	
	
	
	
	
	

	Wäge- oder Messystem wurde überprüft, am..
	
	
	
	
	
	
	

	B) tägliche Futtermenge nach Plan
	
	
	
	
	
	
	


Reinigung

	Reinigung von Anlage und Räumlichkeiten vor der Behandlung 
	
	
	
	
	
	
	

	Manuelle Reinigung (spülen) von Vorraum, Futterstande, Rührwerk und Trögen erfolgt täglich
	
	
	
	
	
	
	

	Intensive automatische und manuelle Schlussreinigung nach der Behandlung (Anlage, Räumlichkeiten, Auslaufrohre, Tröge) Datum:
	
	
	
	
	
	
	

	Bei Biofilmbildung gezielte Reinigung mit ..................................

(Säure oder Lauge). Datum:   
	
	
	
	
	
	
	

	                                                                                       Visum:
	
	
	
	
	
	
	


Bemerkungen

...........................................................................................................................................................................
...........................................................................................................................................................................
............................................................................................................................................................................
	Eingesehen vom Tierarzt am
	
	
	
	
	
	
	





















































Unverbindliches Musterdokument FTVP

